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Herren Kreisklasse A Nord

SV Treschklingen II : TSV Germania Dühren 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Germania Dühren spielt unentschieden beim SV 
Treschklingen II

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Nord traf der SV Treschklingen II am vergangenen Freitag im 18.
Saisonspiel auf den TSV Germania Dühren. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Mayer / Abele, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für
diese Punkteteilung war insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Lamers / Belz und Haller / Hill, ehe sich die Spieler des SV Treschklingen II mit 3:2 durchsetzen
konnten. Der Start in die Partie hätte für Scheid / Köhler besser laufen können, doch gewannen sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Mayer / Abele noch mit 3:1 und steuerten somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Arnold / Weiss holten anschließend mit einem 3:1 gegen
Oesterreicher / Beck einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Armin Lamers holte
am Nachbartisch mit einem 11:9, 11:1, 9:11, 11:7 gegen Gerhard Mayer einen Punkt für sein Team.
Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Tobias Scheid gegen David Haller nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:10, 10:12, 13:11 nicht verloren. Dann ging es beim Spielstand
von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Mario Köhler in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Spiel gegen Johannes Hill. Eine umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend für Maik
Belz beim 2:3 gegen Günter Abele, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der
TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Timo Arnold und
Jürgen Beck, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Edwin Weiss hatte gegen Dietrich Oesterreicher bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Treschklingen II und des TSV
Germania Dühren. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Armin Lamers bei seinem 3:1 gegen
David Haller doch überlegen. Dieser Sieg war somit der 23. Sieg von Lamers seit Beginn der Serie,
während er bislang 5 Einzel verlor. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von
Tobias Scheid gegen Gerhard Mayer, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von
einem deutlichen Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Mario Köhler gelang es, Günter
Abele im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Maik Belz konnte im Spiel
gegen Johannes Hill einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:6
(Belz) und 16:11 (Hill). Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Timo Arnold beim 2:3 gegen
Dietrich Oesterreicher leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte daraufhin Edwin Weiss beim 2:3 gegen Jürgen Beck leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Beck mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches
im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Dem großen Kämpferherz
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ihrer Gegner Mayer / Abele mussten Lamers / Belz Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:
0–Führung noch verloren. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Treschklingen II tritt dabei geben den TTV Rohrbach III an,
während es der TSV Germania Dühren mit dem TTC Daisbach zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Treschklingen II

Doppel: Lamers / Belz 1:1, Scheid / Köhler 1:0, Arnold / Weiss 1:0 
Einzel: A. Lamers 2:0, T. Scheid 1:1, M. Köhler 1:1, M. Belz 1:1, T. Arnold 0:2, E. Weiss 0:2 

 TSV Germania Dühren
Doppel: Mayer / Abele 1:1, Haller / Hill 0:1, Oesterreicher / Beck 0:1 
Einzel: D. Haller 0:2, G. Mayer 1:1, G. Abele 1:1, J. Hill 1:1, D. Oesterreicher 2:0, J. Beck 2:0


